
Protokoll zur StuRa-Sitzung vom 21.11.02 
Teilnehmer: 23 von 34, Sitzungsleiter/in: Hendrik Strobelt, Protokollant/in: Patrick Thom, für «Name», 

Sitzungsbeginn: 19:40 Uhr, Sitzungsende: 20:40 Uhr; gedruckt: Montag, 25.11. 19:03 Uhr 
 

1. Begrüßung und Formalia 
 
?? Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Formalia 
2. Bericht der Geschäftsführung; Debatte des Berichts 
3. Anträge 
4. Öko-Audit (TUUWI) 
5. Wahl zum RF Werbung (Daniel) 
6. Umfrage (René) 
7. FSR- und Konzilswahl (Oliver) 
8. Sonstiges 
 
Tagesordnungsänderung(en): 
Antrag (Daniel), den Pkt. 5 zu streichen, da Kandidat 
fehlt! => keine Gegenrede! 
 
Protokolländerung(en): 
Niklas: Ich beantrage die Vertagung der zwei Protokolle auf 
nächste Woche, da zu wenig Zeit zum Lesen war. 
=> Keine Gegenrede! 
 
Beschlussfähigkeit ist mit 23 von 34 Mitgliedern gegeben. 
 
 
2. Bericht der Geschäftsführung; Debatte des 
Berichts 
 
Oli: Annerose ist nicht da, da es ihr gesundheitlich nicht gut 
geht. Christian msste kurzfristig arbeiten und entschuldigt 
sich auch für die gesamte nächste Woche. Oli ist zur nächsten 
Sitzung auch nicht da. Die nächste Sitzung wird im TK-
Punkt (Georde-Bähr-Str. 8) stattfinden. Er hat die Finanz-
planung der Architekten beendet. Weiterhin hat er den Be-
richt der Innenrevision erhalten, welcher von Ihm überarbei-
tet werden muss. Es wurden drei Finanzanträge bewilligt: 

1. AG Schlau => 15 Euro 
2. LPP => 100 Euro 
3. für das Badminton Nikolausturnier => 20 Euro 

Es fand außerdem noch ein Gespräch mit dem Rechtsanwalt 
statt wegen der Klage zum Semesterticket. Zum nächsten 
Termin (5. Dez.) erwartet er Vorschläge seitens des Rechts-
anwaltes. 
René: Da es Computerprobleme gab, musste der Knackpunkt 
neu überarbeitet werden. Er wird am Montag fertig gedruckt 
sein. 
Bine: Bitte an alle FSR, bei Hilfe der Verteilung an die Stu-
denten mitzuwirken. 
René: Die Wahlplakate sind morgen fertig. 
Hendrik: Hendrik hat sich um die Organisation der Festlich-
keiten (50. Geburtstag) für Frau Lippmann gekümmert und 
das Protokoll von letzter Woche geschrieben. 
 

 
3.Anträge 
 
Michael (FSR Informatik): Antrag: Ich beantrage, dass 
der FSR Informatik das komplette Semestergeld be-
kommt, welches ihm aufgrund einer zu spät komplett 
eingereichten Finanzprüfung nicht überwiesen wurde. 
 
=> Begründung: aufgrund von vielen Aktivitäten und Bau in 
der Fakultät, konnte der FSR nicht rechtzeitig alle fehlenden 
Unterlagen zur Finanzprüfung bei Oli erbringen. 
Stefan (FSR Informatik): Da nach dem Hochwasser eine 
chaotische Situation herrschte, war es seitens des FSR unver-
schuldet bzw. unmöglich, die Unterlagen rechtzeitig zu 
erbringen. 
Niklas: War die letzte Finanzprüfung pünktlich? Wann hätte 
die jetzige sein müssen? 
Oli: 1. Er kann es nicht genau sagen. 2. die jetzige hätte 
schon im Mai sein müssen!!! 
Bine.: Sie versteht die Situation, aber der Fehler liegt bei den 
Leuten vom FSR Informatik. 
Michael: Die Post konnte nicht pünktlich sein. 
Oli: Die Beantragung, die Unterlagen später einreichen zu 
dürfen, erfolgte nicht. Außerdem müssen fehlende Quittun-
gen sofort verfügbar sein. 
 
Daniel: GO-Antrag: Ich beantrage sofortiges Ende der 
Debatte und sofortige Abstimmung. 
René: Gegenrede 
=> Der Antrag wird abgelehnt mit 9/7/6. 
 
Jamila: Stellt noch einmal klar, dass zwischen Mai und Au-
gust eine zu große Zeitspanne herrscht, um die Argumente 
von Michael und Stefan gelten zu lassen. 
Michael: Stellt Unterschied zwischen aktiver Verschleppung 
und Notsituation klar. 
 
Niklas: Antrag: Der FSR Informatik soll nur das Geld 
abgezogen bekommen, für das er die Verantwortung 
trägt, also nicht für den August. 
 
René: Unterbreitet die Möglichkeit, wenn Geld gebraucht 
würde, könnte man sich das über Anträge für konkrete Pro-
jekte vom StuRa holen. 
 
Niklas: GO-Antrag: Schluß der Rednerliste und danach 
sofortige Abstimmung. 
=> Der GO-Antrag wird ohne Gegenrede angenommen. 
 
Hendrik: Als erstes wird der Antrag von Michael abge-
stimmt, da er der am weitestgehende ist. 
Michael: Ich beantrage die Semesterbeiträge des FSR 
Informatik auszuzahlen. 
(Die erforderliche Mehrheit ist die einfache Mehrheit der 
StuRa – Mitglieder.) 
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=> Der Antrag wird mit 4 :12 : 6 abgelehnt. 
 
(Abstimmung Antrag Niklas, es bestehen die gleichen 
Mehrheitsvoraussetzungen.) 
 
=> Der Antrag wird mit 15 : 6 : 1 abgelehnt. 
 
Es gibt keine weiteren Anträge. 
 
4. Öko-Audit 
 
Katrin Brömmer: Sie stellt das Öko-Audit noch einmal kurz 
vor. Nähere Informationen in beigelegter Broschüre. Vom 
25.11. - 29.11. kommen zwei Gutachter zur Überprüfung der 
Uni. Sie führen Befragungen von Studenten durch und schau-
en sich die Werkstätten an. Jeder Student kann helfen Res-
sourcen zu sparen. 
Etienne: Bezieht sich dieses Projekt auch auf Autoverkehr? 
Katrin B.: mit verschiedenen Maßnahmen schon, aber eher 
indirekt. Bis jetzt liegt der Fokus mehr auf dem Hauptkam-
pus. Für Fragen steht Sie per Mail zur Verfügung. 
Niklas: Findet die Sache sinnlos, da zu viel Aufwand in 
Verwaltung und keine Ergebnisse. 
Oli: Weist auf Professur für betriebliche Umweltökonomie 
hin und findet das Projekt lohnenswert. 
Katrin B.: Ich erhoffe mir durch das Projekt auch eine höhe-
re Drittmitteleinwerbung. 
 
6. Umfrage 
 
Bine: Im Zuge der FSR–Wahlen soll eine Befragung zur 
Arbeit des StuRa stattfinden mit ca. 20 – 40 Fragebögen je 
Fachschaft. Themen sind Fragen zur Haushaltssituation in 
Sachsen, zum Semesterticket. Möchte jemand Vorschläge zu 
Themen machen oder seine generelle Ablehnung kundtun? 
Jamila: Ich schlage vor, noch das Thema Studiengebühren 
aufzunehmen. 
Daniel: Wie soll(en) die Frage(en) konkret zum StuWe 
aussehen? 
Bine: Bist Du bereit mehr Geld für das StuWe zu bezahlen, 
damit die Leistung konstant bleibt? So ähnlich stelle ich mir 
das vor. 
 
7. FSR- und Konzilswahlen 
 
Oli: Die FSR Philo und der FSR Grundschulpädagogik haben 
offiziell noch keine Abstimmungssausschüsse bestimmt, 
Termin war der 11.11.02. Die Wahlurnen kommen diese 
Woche, spätestens Montag nächste Woche. Am Montag 
findet um 14.30 Uhr die Einweisung der Abstimmungsaus-
schüsse im Kleinen Senatssaal statt. 
René: Wer möchte einen fliegenden Wahlstand betreuen? Es 
wird Hilfe beim Aufhängen der Wahlplakate gesucht! 
Daniel: Welcher zeitliche Rahmen schwebt Dir vor? Viele 
werden sicher in den eigenen Fachschaften auch zu tun ha-
ben. 

Hendrik: Nochmaliger Hinweis: die Einweisung zur Info-
veranstaltung für die neuen FSR-Mitglieder findet am 2.12. 
im POT 361 um 16.30 Uhr statt . 
 
 
8. Sonstiges 
 
Oli möchte sich von diesem StuRa verabschieden. 
 


